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Ein Beitrag von
Norbert Mecke,
Dekan, Evangelischer Kirchenkreis Melsungen

Tanz in den April!

„Also. Das Schönste, was Füße tun können, ist tanzen!“ So fängt der Song
„Okay“ von der gleichnamigen Band an. Und er fängt mit einem Prominenten
an: nämlich Kermit aus der Sesamstraße.

Der Song ist aus den 80ern, aber Kermit kannte ich schon von früher. Und ich
wusste schon als Kind: Der ist ein Schlauer. Der hat recht.

„Das Schönste, was Füße tun können, ist tanzen!“

„Das Schönste, was Füße tun können, ist tanzen!“ Warum? Weil im Tanzen
Leichtigkeit und Ausgelassen-Sein bis in die Fußspitzen geht.
O.k. – ich gebe zu: Tanzen ist mintunter auch anspruchsvoll. Die Schrittfolgen
von Standardtänzen zu beherrschen – das ist Arbeit. Und bis Hip-Hop-Moves
leichtfüßig aussehen: Da ist massig Übung angesagt!

Manchmal reicht ein Beat, und man swingt mit

Und doch: Manchmal reicht ein Beat, und man swingt mit. Es gibt Titel, die
packen mich. Keine Chance mehr, die Füße stillzuhalten. Und je mehr ich mich
unter denen, mit denen ich gerade zusammen bin, wohlfühle, desto leichter
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fällt es mir, den Beinen freien Lauf zu lassen: Let´s dance!

Kein Wunder, dass in der Bibel das Reich Gottes oft mit einem Fest verglichen
wird! Wenn man sich da nicht rundherum wohlfühlt, wo sonst?! Da gibt es keine
kritischen Beobachter mehr am Rand, die einen distanziert bewerten.

Warum schon ein Theologe vor 1600 Jahren Menschen auffordert zu tanzen

Deswegen hat schon ein Theologe vor etwa 1600 Jahren gesagt: „Mensch, lerne
tanzen, sonst wissen die Engel im Himmel nichts mit dir anzufangen!“
(Augustin)
Vielleicht ist der Satz für die wunderbar, in denen ein verborgener John
Travolta, eine Jennifer Lopez, ein Walzerkönig oder eine Ballerina steckt. Für
Tanzmuffel kann er aber auch nach „Hölle“ klingen. Obwohl: Irgendwas bringt
jeden ins Schwingen! Und Gott kennt uns ganz sicher so gut, dass er für jeden
den richtigen Ton und Rhythmus treffen wird.

Ich freue mich jedes Mal, wenn sich´s schon hier himmlisch anfühlt und mir
nach Tanzen ist – das Schönste, was Füße tun können.

Was beim Tanzen wirklich zählt

Haltungsnoten? Ach, Äußeres ist nicht so wichtig. Das Innere zählt! „Großartige
Tänzer sind nicht wegen ihrer Technik großartig, sondern wegen ihrer
Leidenschaft.“ (Martha Graham).

Deshalb: „Mensch, lerne tanzen - lebe Leidenschaft - sonst wissen die Engel im
Himmel mit dir nichts anzufangen!“


